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... Anna-Lena Carstens, 18 Jah-
re alt und möchte ab dem Herbst 
evangelische Theologie studie-
ren. 
Um den Pfarralltag etwas besser 
kennenzulernen, werde ich Pastor 
Thomas Haase die nächsten Wo-
chen begleiten.

Blaue und gelbe Farbe. Wie war das 
jetzt noch einmal. Blaue Farbe oben, 
und unten gelb. Ich habe mir draußen 
im Garten einen schattigen Platz ge-
sucht und bemale einen Nistkasten. 
Tagelang gibt es nur ein Thema in 
den Medien: der Krieg in der Ukra-
ine. Es sind schlimme Bilder. Unre-
al und doch so nah. Ich sehe Orte, 
die ich aus Friedenszeiten kenne. In 
Gedanken sehe ich Gesichter von 
Menschen, denen ich in der Ukra-
ine begegnet bin und die mich mit 
ihrer Gastfreundlich beeindruckt ha-
ben. Doch jetzt sehe ich diese Orte 
in Trümmern. Den Menschen ist die 
Angst ins Gesicht geschrieben. Alles 
wirkt so hoffnungslos, so sinnlos. 
Doch jetzt bemale ich meinen Nist-
kasten. Die Schreckensnachrichten 
sollen für einen Moment ruhen. Ich 
möchte für einen Moment vom Frie-
den träumen. Ich stelle mir Vögel 
vor, die ihr Nest in meinem Nistkas-
ten bauen und ihre Jungen füttern. 
Was für ein starkes Symbol für den 
Frieden.
„Suche Frieden und jage ihm nach.“, 
heißt es im Psalm 34. Frieden hat 
etwas Flüchtiges an sich, er ist fra-
gil und verletzlich. Um Frieden zu 
finden und zu bewahren, braucht es 
Kraft und Ausdauer.
Wir sollen den Frieden suchen. Das 
Wort meint im Hebräischen ein ziel-
strebiges Drängen, etwas zu errei-
chen suchen. Martin Buber über-
setzt: „Trachtet nach Frieden und 
jagt ihm nach.“

Einen Nistkasten
für den Frieden

An beiden Verben – suchen und 
nachjagen – wird klar: Frieden ist 
kein Zustand, der, einmal erreicht, 
für immer Bestand hat. Frieden steht 
nicht zur freien Verfügung. Frieden 
geschieht, Friede wird im Hier und 
Jetzt. Er leuchtet auf und geht wie-
der verloren, wenn er nicht ergriffen 
wird.
Wie das konkret geht, sagt der Beter 
des 34. Psalms auch: „Behüte deine 
Zunge vor Bösem und deine Lippen, 
dass sie nicht Trug reden. Lass ab 
vom Bösen und tue Gutes; suche 
Frieden und jage ihm nach!“ Nach 
Frieden trachten und jagen beginnt 
mit dem, was ich sage. Dass er bleibt, 
dazu braucht es, dass ich besonders 
auf das achte, was ich sage. 
Mein Nistkasten hat mich nachdenk-
lich gemacht. Noch ist kein Vogel ein-
gezogen. Aber scheinbar braucht es 
Geduld. Genauso wie der Frieden.
 Ich wünsche Ihnen eine behütete 
Sommerzeit, Auszeiten zum Nach-
denken und viel Zeit für die Suche 
nach dem Frieden!

Ihr
Pastor Thomas Haase

Hallo, ich bin ...

Foto: Pastor Thomas Haase



4 5

Die Bauarbeiten in der Harburger 
Straße 2 nähern sich dem Ende, 
und auch die Buxtehuder Tafel freut 
sich nun über den „Rück-Umzug“ 
in die angestammten Räume in der 
Hansestraße. Für die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, wie auch für die 

Buxtehuder Tafel 
Ab Juni wieder in der Hansestraße 

Kundinnen und Kunden werden die 
renovierten Räume deutliche Ver-
besserungen bieten. Die wichtigste 
ist sicher der Platz, den wir hinzu-
gewonnen haben. Für die Lagerung, 
Vorbereitung und Ausgabe der Le-
bensmittel wird nun der gesamte 

Über zwei Jahre hat die Pandemie 
uns daran gehindert, dass wir uns 
nach dem Gottesdienst noch zu ei-
ner Tasse Kaffee in der Turmkapel-
le treffen können. Nur wenige Male 
haben wir es einrichten können, 
dass wir stattdessen im Kirchgarten 
zusammengekommen sind. Viele 
haben das sehr bedauert, denn die 
gemütliche Tasse Kaffee nach dem 
Gottesdienst bietet eine schöne Ge-
legenheit, um mit Menschen aus der 
Gemeinde zu plaudern und den Got-
tesdienst nach- und ausklingen zu 
lassen. 
Das Kirchencafé-Team ging im Mai 
an den Start und freut sich, die Got-
tesdienstbesucher – wann immer es 
möglich ist – im Anschluss an den 
Gottesdienst zu einer Tasse Kaffee 
oder Tee in der Turmkapelle begrü-
ßen zu dürfen. 
Sie finden das eine gute Idee und ha-
ben Lust, dieses Angebot zu unter-
stützen? Dann machen Sie doch mit 
in unserem Café-Team! Nähere Aus-
künfte über Aufgaben und Aufwand 
erhalten Sie bei Lydia Syring oder 

„Der Kaffee ist fertig!“ 
Wir laden wieder zum Kaffee nach dem Gottesdienst ein.

Pastor Michael Glawion (Tel. 591749, 
michael.glawion@st-petri-buxtehu-
de.de).

Für das Kirchencafé-Team 
Pastor Michael Glawion

Es gibt zwar noch einige Restar-
beiten zu erledigen, da aber der 
größte Teil geschafft ist, haben Kir-
chenvorstand, Architektinnen und 
Architekten, Handwerkerinnen und 
Handwerker sowie die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Diakonie am 
3. Mai den inoffiziellen Abschluss der 
Baumaßnahmen in der Diakonie ge-
feiert. Alle Beteiligten haben in den 
letzten anderthalb Jahren beachtli-
ches geleistet und einem architek-
tonischen Schmuckstück wieder zu 
neuem Glanz verholfen. Der Dank, 
der im Rahmen dieser kleinen Fei-
er allen Beteiligten ausgesprochen 
wurde, sei hier darum noch einmal 
deutlich unterstrichen. 
Im Rahmen der Veranstaltung fand 
auch die symbolische Schlüssel-
übergabe an die Diakonie als Mie-
terin statt, die ihren Wiedereinzug 
mittlerweile abgeschlossen hat und 
ihre Angebote seit dem 9. Mai wie-
der in den angestammten Räumen 
anbietet. Über das Ergebnis der 

Die Diakonie ist zurückgezogen
Baustellenabschluss und Schlüsselübergabe im Haus der Diakonie

Sanierungsmaßnahmen werden wir 
ausführlich im nächsten Gemeinde-
brief berichten; ein „Tag der offenen 
Tür“ soll im September im Rahmen 
der „Woche der Diakonie“ Einblicke 
in das Haus bieten.

Pastor Michael Glawion

Gunnar Hansen (rechts, Kirchenvorsteher) 
überreicht Wolfgang Drews (links, Geschäfts-
führer Diakonieverband) den symbolischen 
Schlüssel für die Harburger Straße 2. 
(Foto: Dörte Joost)

Kellerbereich zur Verfügung stehen 
und durch zwei Wanddurchbrüche 
wird darüber hinaus ein Rundgang 
für die Kunden möglich. Das entlas-
tet die Situation im Eingangsbereich 
sehr. Neu ist auch ein eigener Pau-
senraum für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Der Umzug der Tafel wird 

voraussichtlich am Ende der Kalen-
derwoche 24 erfolgen. Ab Montag, 
dem 20.06., soll die Ausgabe der Le-
bensmittel dann in den renovierten 
Räumen stattfinden.

Für das Tafel-Team 
Pastor Michael Glawion

Das Café-Team ist wieder für Sie da: v.l.n.r.: 
Doris Jörke, Uschi Ziemann, Karin Dickehut, 
Lydia Syring; Helga Peters und Heiner Penner 
fehlen auf dem Foto (Foto: Michael Glawion).
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Eine Radtour, deren Länge nur 
durch die eigene Kondition und Neu-
gier bestimmt wird. Rätsel, die unter-
wegs zu lösen sind. Kleine Schätze, 
die gefunden werden müssen. Men-
schen, denen man unterwegs be-
gegnet und an bunten Bändern am 
Lenker erkennt. Und ein festlicher 
Gottesdienst mit viel Musik am Ende 
des Tages.
All das will „Kirche hin und Weg“ 
sein, der Tag des Kirchenkreises 
am 19. Juni. Beginnen Sie morgens 
gleich mit einem Reisesegen in ei-
ner der Kirchen oder starten Sie im 
Laufe des Tages. Faltblätter mit den 
notwendigen Informationen und ei-

„Kirche hin und Weg“
Kirchenkreis kommt am 19. Juni in Bewegung

ner Karte finden Sie schon vorher in 
Ihrer Kirchengemeinde oder am Tag 
selbst in der Kirche. 
In und um jede Kirche werden Sie 
sich auf eine kleine Schatzsuche 
begeben können, bevor Sie sich zur 
nächsten Kirche aufmachen. Die 
Tour funktioniert am besten mit der 
kostenlosen Smartphone-App Ac-
tionBound, die Sie sich sinnvoller-
weise vorher schon herunterladen. 
Aber keine Sorge: Auch ganz analog 
mit Papier kommt man gut durch den 
Tag.
Den Abschluss bildet ein Freiluftgot-
tesdienst um 16:30 Uhr an der Har-
sefelder Kirche. Wie alle Ziele an die-
sem Tag lässt er sich natürlich auch 
mit dem Auto erreichen. Trotzdem 
wäre es schön, an dem Nachmittag 
möglichst viele buntbeschleifte Fahr-
räder an der Kirche zu sehen. Zeitlich 
passt das Ende des Gottesdienstes 
zu den Harsefelder Abfahrtszeiten 
der EVB in beide Richtungen.
Aktuelle Informationen zu den Aktio-
nen finden Sie im Juni unter 
www.kirchenkreis-buxtehude.de.

Das Vorbereitungsteam

Der Abschlussgottesdienst findet an der Har-
sefelder Kirche statt. 
(Foto: Constance Fitschen)

Pilgern – das verbinden viele mit wei-
ten Fußmärschen, Wanderstöcken 
und qualmenden Socken. Viele in St. 
Petri werden bezeugen können: "Pil-
gern geht auch auf dem Fahrrad."
Fahrradpilgern bedeutet Radfahren 
mit Sinn – und mit allen Sinnen. An-
ders als bei einer Fahrradtour kommt 
es nicht auf die zurückgelegten Kilo-
meter oder die Geschwindigkeit an. 
Es geht um uns als Menschen.
Am Freitag, dem 08. Juli, um 
17:00 Uhr laden die St.-Petri-Kir-
chengemeinde und der ADFC wie-
der zu einer Pilgerfahrradtour ein. 
Diesmal führt uns die Route zur St.-
Andreas-Kirchengemeinde in Hol-
lenstedt. In der Kirche erwartet die 
Teilnehmenden eine kurze Führung 
durch die Kirche und ein geistlicher 
Impuls.
Der Treffpunkt für die Abfahrt ist im 

Fahrradpilgertour nach Hollenstedt
 

Kirchgarten unter der alten Eiche vor 
der St.-Petri-Kirche in Buxtehude. 
Wir werden gegen 20:30 Uhr wieder 
zurück in Buxtehude sein. 

Heidi Krogoll, Hauke Sumfleth 
und Pastor Thomas Haase 

(Foto: Lehmann)

Fahrrad
Sternfahrt

Sonntag
19. Juni 2022
Rad fahren – Klima schützen
Bundesweite Aktion: 
Mobil ohne Auto
www.fahrradsternfahrt.hamburg

Andacht mit Reisesegen zum
Tag des Kirchenkreises & zur Fahrradsternfahrt

Pastor Thomas Haase
10:00 Uhr
St.-Petri-Kirche
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Jedes Jahr werden die Kosten für 
die Erstausstattung von Schulkin-
dern teurer. So manche Familie kann 
da nicht mehr mithalten. Dank vieler 
Spenderinnen und Spender in unse-
rer Gemeinde können wir auch die-
ses Jahr die Schulranzenaktion wie-
der anbieten. Ein großer Dank gilt 
dem Lions Club Buxtehude – Fran-
ziska von Oldershausen, der sich 
auch in diesem Jahr wieder finanziell 
an der Aktion beteiligen wird.
Pro Schulanfängerkind können 
60 Euro in Form eines Einkaufsgut-
scheines zur Verfügung gestellt wer-
den. Diesen können Familien für al-
les einlösen, was für den Schulstart 
wichtig ist. Den Gutschein nehmen 
der „Büro Box Buxtehuder Büroar-
tikel Markt“ und „Stackmann“ ent-
gegen. Einen Anspruch auf einen 
Gutschein haben nur Familien, die 
Transferleistungen wie Wohngeld, 
Arbeitslosenhilfe oder Ähnliches be-
ziehen.
Kindergärten und Kindertagesstät-
ten in und um Buxtehude, die Diako-
nie und die Buxtehuder Tafel wurden 

vom Team der Ehrenamtlichen infor-
miert und haben bereits Antragsfor-
mulare vorliegen. Die Anträge für die 
Gutscheine müssen bis zum 08. Juli 
gestellt werden. Jedes Jahr vertrau-
en wir darauf, dass sich ausreichend 
Spenderinnen und Spender finden 
werden. 
Falls Sie diese Aktion finanziell un-
terstützen möchten, verwenden Sie 
bitte folgendes Spendenkonto: 
Kirchengemeinde St. Petri
IBAN: DE13 2075 0000 0056 2414 25, 
Stichwort: Schulranzenaktion.
 

Bärbel Sievers, Anke Thomas &
Pastor Thomas Haase

Du zählst! Du bist wichtig!
Schulranzenaktion – für einen guten Start in die Schule

Hallo, ich bin Daniel und arbeite seit 
letztem Sommer hier in der Kita. Ich 
habe im letzten Jahr meine Ausbil-
dung zum Erzieher erfolgreich abge-
schlossen und arbeite seitdem in der 
Bienengruppe, eine der Elementar-
gruppen.
Hallo nochmal, ich bin Olli und arbei-
te in der Raupengruppe, die Krippen-
gruppe der Kita. Ich bin seit 6 Jahren 
Erzieher und habe in der Ausbildung 
den Fachbereich Erlebnispädagogik 
gewählt. 
Besonders spannend und unter-
schiedlich waren die ersten Reakti-
onen der Kinder. Männlichen Fach-
kräften in der Kita begegnen die 

Männer in der Kita? Wo gibt’s denn sowas?
Bei uns! In der Kita Dietrich-Bonhoeffer!

Kinder eher selten. Einige waren 
zuerst etwas verunsichert, während 
andere Interesse gezeigt haben und 
auf uns zugegangen sind. Nach ei-
niger Zeit konnten sich auch die 
zurückhaltenden Kinder an uns ge-
wöhnen und haben uns so aufge-
nommen, wie jede Erzieherin auch. 
Sowohl den Jungen, als auch den 
Mädchen ist es anzumerken, dass 
es ihnen gut damit geht, männliche 
als auch weibliche Erzieher im Kita-
Alltag zu erleben. 
Warum wir diesen Beruf gewählt 
haben? Weil es einfach unglaublich 
wichtig ist, dass Kita-Kinder in ihrer 
Entwicklung nicht nur die weiblichen, 
sondern auch die männlichen Erzie-
her in ihrer Kita-Zeit erleben. Wenn 
wir Männer zum Beispiel zum Fuß-
ball oder Frisbee einladen, ist es 
immer wieder spannend zu sehen, 
wie viele Jungen UND Mädchen sich 
zu uns gesellen und das manchmal 
turbulente Spiel genießen. Wir sind 
stets mit dabei und können beim 
Kräftemessen rechtzeitig eingreifen. 
Genauso sind wir ein gefragter An-
sprechpartner für Superhelden, Sam-
melkarten und Spielzeuge aller Art. 
So wird ganz oft aus einer lustigen 
„Männerrunde“ eine bunte Mischung 
aus Jungen und Mädchen, die ALLE 
etwas dazu beizutragen haben. Das 
freut uns immer sehr und erfrischt 
unsere Arbeit ganz besonders.
Wir bewerten bestimmt auch einige 
Situationen anders und reagieren auf 
viele Dinge abweichend zu unseren 
Kolleginnen. Manchmal warten wir Oliver Kubusch (links) und Daniel Bunge 

vielleicht etwas länger ab, wie sich 
eine Situation entwickelt, bevor wir 
eingreifen. Dadurch hat sich schon 
so mancher Konflikt zwischen den 
Kindern zum Guten geklärt, bevor 
wir überhaupt einschreiten mussten. 
Dabei verlieren wir alle aber nie un-
seren Betreuungs- und Bildungsauf-
trag aus den Augen.

Wir sind hier im Kita-Alltag froh, dass 
wir in einem so tollen und vielfältigen 
Team wie in der Kita Dietrich-Bon-
hoeffer arbeiten können. Es macht 
einfach Spaß, in einem gemischten 
Team die Kinder auf ihrem Weg ins 
Leben erzieherisch zu begleiten.

Daniel Bunge und Oliver Kubusch

birgitta hohenester  / pixelio.de
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St.-Paulus-Info
BesondereVeranstaltungen der
St.-Paulus-Gemeinde Buxtehude

Wir laden alle Erstklässlerinnen und 
Erstklässler, ihre Familien, Paten und 
Freunde herzlich zu unseren Gottes-
diensten zum Schulanfang ein. 
"Du zählst!" ist das diesjährige Motto 
unserer Schulanfängergottesdienste 
in der St.-Petri-Kirche. Ihr zählt und 
deshalb wollen wir Mädchen und 
Jungen für den Start in die Schule ei-
nen persönlichen Segen zusprechen. 
Zum Abschluss gibt es für jedes Kind 
noch eine kleine Überraschung.
Gleich drei Gottesdienstangebote 
gibt es! Somit ist in der Kirche aus-
reichend Platz für alle da und jede 
Familie kann sich eine geeignete 
Zeit aussuchen. 
Die Gottesdienste finden an folgen-
den Tagen zu folgenden Uhrzeiten 
statt:
Freitag, 26.08. um 17:00 Uhr
Sonnabend, 27.08. um 8:30 Uhr 
Sonnabend, 27.08. um 9:30 Uhr.
 

Pastor Thomas Haase & Team 

„Du zählst“
Gottesdienste zum Schulanfang

Ein Geschenk von Landesbischof 
Ralf Meister für die Erstklässler ist 
Tradition. Die Kinder bekommen 
ein Kartenspiel für das Zahlenver-
ständnis und zum Üben einfacher 
Rechenaufgaben. Dazu gibt es 
eine Elternbroschüre: "Erste Klas-
se Religionsunterricht - Informatio-
nen für Eltern".

(Grafik: EMA Evangelische Medienarbeit)

Am 21. März dieses Jahres verstarb 
im Alter von 83 Jahren unser ehema-
liger Kirchenvorsteher Herr Volker 
Studer.
Volker Studer gehörte dem Kirchen-
vorstand in den Jahren 2004–2006 
an. Darüber hinaus hat er die Arbeit 
in der Kirchengemeinde unter an-
derem auch im Bau- und Öffentlich-
keitsausschuss unterstützt.  

Nachruf
Für all das Gute, das Volker Studer 
für unsere Gemeinde getan hat, dan-
ken wir ihm sehr. Wir vertrauen ihn 
nun der Liebe Gottes an und sind mit 
unseren mitfühlenden Gedanken bei 
seiner Familie.

Für den Kirchenvorstand und das 
Pfarramt der St.-Petri-Gemeinde

Pastor Michael Glawion
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B U X T E H U D E M U S E U M

Öffnungszeiten:
Di–So 11–18 Uhr

Buxtehude Museum
St.-Petri-Platz 11
21614 Buxtehude
04161 50797-0
info@buxtehudemuseum.de

www.buxtehudemuseum.de

FÜHRUNGEN 
1. und 3. Sonntag 

im Monat um 14 Uhr

 

Sozialstation Buxtehude 
Ambulante Pflege 

T: 04161 74230 
Apensener Straße 196 

21614 Buxtehude 

sozialstation@stadt.buxtehude.de 
www.buxtehude.de/sozialstation 

Unsere Aufgabe ist die vielfältige  
Unterstützung hilfebedürftiger  
Menschen in ihrer häuslichen  
Umgebung.  
Seit über 40 Jahren für Sie in  
Buxtehude! 

Alle getauften Jugendlichen unse-
rer Gemeinde, die zur Konfirmati-
on (fast) 14 Jahre alt sein werden, 
schreiben wir vor den Herbstferien 
mit einem Einladungsbrief an. Alle 
wichtigen Infos sind dann auch auf 
unserer Homepage zu finden. Der 
neue Jahrgang startet im Januar 
2023!

Was bedeutet Konfirmation? 
Das Wort „confirmatio“ bedeutet 
„Befestigung, Bekräftigung“. Bei der 
Konfirmation bestätigst du das Ver-
sprechen, das Eltern und Paten bei 
deiner Taufe gegeben haben. Wenn 
du noch nicht getauft bist, kann die 
KonfiZEIT als Vorbereitung auf deine 
Taufe dienen. Mit der Konfirmation 
entscheidest du selbst über religiöse 
Dinge: Du kannst Pate oder Patin wer-
den und später sogar Verantwortung 
in der Leitung einer Gemeinde oder 
unserer Kirche übernehmen. Wenn 
du nach der Konfirmand*innenzeit 
feststellst, dass du nicht konfirmiert 
werden möchtest, dann ist auch das 
selbstverständlich möglich.

Was macht man in der KonfiZEIT? 
Die Konfirmand*innenzeit soll dich 
auf den großen Tag, deine Konfir-
mation, vorbereiten. Dazu besuchst 
du die KonfiZEIT. Hier geht es nicht 
um Leistung, sondern du stehst mit 
deinen Fragen zum Sinn des Lebens 
und zu Gott im Mittelpunkt. Zusam-
men mit anderen entdeckst du, was 
wichtig für dein Leben sein kann. Du 
lernst das Leben der Gemeinde bes-

ser kennen und gestaltest es mit.

Wie ist die Konfirmand*innenzeit 
aufgebaut? 
Die KonfiZEIT dauert bei uns unge-
fähr ein Jahr. 
Alle Jugendlichen eines Jahrgangs 
bilden eine bzw. zwei Gruppen.

Wie oft treffen wir uns? 
Die KonfiZEIT findet einmal im Mo-
nat an einem Freitag oder Sonn-
abend statt.

Fahren wir auch gemeinsam 
weg? 
In den Herbstferien fahren wir 
zusammen mit vier anderen Kir-
chengemeinden eine Woche nach 
Schönhagen an die Ostsee, um 
uns bestimmten Themen zu unse-
rer Konfirmation zu widmen, andere 
Konfirmand*innen aus anderen Kir-
chengemeinden und uns als Gruppe 
kennenzulernen. Zu diesem Projekt 

Anmeldung zur KonfiZEIT 2023–2024
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Bereit für
Breitband?

Telefon 04161 727-111
www.breitband-buxtehude.de
www.stadtwerke-buxtehude.de

Jetzt für Glasfaser entscheiden und zukünftig den Gigabit-
schnellen und stabilen Anschluss der Stadtwerke genießen!   

Wir verlegen für Sie die Glasfaserleitungen für hochmodernes und gigaschnelles 

SWB_AZ_TK_Apr22_A5_Gem-Brief_Petri_print.pdf   1   22.04.22   08:31

gibt es sogar eine eigene Homepage 
www.konfis-unterwegs.de

Was wir bieten:
Wir setzen uns mit den Kernthe-
men des christlichen Glaubens und 
Lebens auseinander. Das sind z.B. 
Gott, Jesus Christus, das Kirchen-
jahr, die Taufe, das Abendmahl, Tod 
und ewiges Leben, Gebet, Gottes-
dienst, Diakonie, 10 Gebote, Schöp-
fung, Segen und Konfirmation.
Die Konfirmand*innen sollen in ih-
rer Kirchengemeinde den gelebten 
christlichen Glauben kennenlernen.
Wir bieten über die KonfiZEIT hinaus 
Möglichkeiten, sich zu engagieren 
und zu beteiligen, u.a. Projekte der 
Konfirmand*innen- und Jugendarbeit 
und nach der Konfirmation Schulun-
gen, um „Konfi-Teamer“ zu werden.

... ich mich gerne noch länger mit 
den anderen Konfirmanden beschäf-
tigen möchte und mit ihnen an Akti-
vitäten teilnehmen will. Da ich durch 
die Umstände in den letzten Jahren 
nicht die Chance dazu hatte, soll es 
nun losgehen.

Kaya Riemer

Ich wurde in St. Petri konfirmiert und fahre jetzt als Teamer bei 
unterWEGs mit, weil...

... ich Spaß dran 
habe, mit Menschen 
zu kommunizieren, 
und ich fand’s zu 
schade, einfach nach 
der Konfirmation al-
les fallen zu lassen.

Ben Höper

Noch nicht Getaufte sind ebenso 
herzlich eingeladen, Kirche in der 
KonfiZEIT kennenzulernen.

Was wir erwarten und uns wün-
schen? 
Wir erwarten den regelmäßigen Be-
such der monatlichen Treffen, die 
Teilnahme an den Konfi-Fahrten und 
die  Beteiligung am Gemeindeleben 
(z.B. Mithilfe bei Veranstaltungen 
und Aktionen, gemeinsamer Besuch 
von Gottesdiensten).
Wir freuen uns über die Unterstüt-
zung durch die Eltern und beteiligen 
sie z.B. über Elternabende oder die 
Mitgestaltung der Konfirmation.

Für das Pfarramt
Pastor Thomas Haase

... mir die Gemein-
schaft in der Gemein-
de gefällt.

Tjorven Voigt

... ich mit den Konfir-
manden eine schöne 
Zeit haben will.

Henry Graul
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Das verantwortliche Handeln, das 
Mitdenken, das Mitwirken von Ju-
gendlichen und Älteren, von Frauen 
und Männern sind für unsere St.-Pe-
tri-Kirchengemeinde wichtig: Unsere 
Kirche wird lebendig gestaltet durch 
ehrenamtliches Engagement! Fast 
300 ehrenamtliche Menschen enga-
gieren sich in unserer Gemeinde. 
Die Erwartungen, Motive und Inter-
essen freiwillig Engagierter haben 
sich in den letzten Jahren verändert.
Ehrenamtliche können unter einer 
Vielzahl an Tätigkeiten in der Ge-
sellschaft auswählen. Sie wünschen 
sich mehr Mitspracherechte, ange-
messene Anerkennung, selbstän-
diges Arbeiten und Verantwortung. 
Aber auch unsere Kirchengemeinde 
hat sich verändert: Es gibt viel mehr 
Aufgaben als früher, für die ehren-
amtliches Engagement gebraucht 
wird.
Daher möchten wir in die Ehren-
amtskoordination investieren als ei-
nen wichtigen Schritt zur Förderung 
und Unterstützung des Ehrenamts 
in unserer Kirchengemeinde. Unser 
Ziel ist es in den nächsten Jahren,

Ehrenamtliche noch besser in der • 
Gemeinde zu begleiten;
Menschen mit Engagement und • 
Ideen zu gewinnen;
die passende Aufgabe für die/den • 
Ehrenamtliche/n zu finden;
für Aufgaben die/den passende/n • 
Ehrenamtliche/n zu finden;
aktuelle Bedürfnisse der Ehren-• 
amtlichen schnell zu erkennen und 
zeitnah darauf zu reagieren;

Ehrenamtlichenkoordination 
Wir wollen das Ehrenamt in St. Petri fördern und unterstützen

Anerkennung und Wertschätzung • 
zu verstärken;
Austausch zwischen den Ehren-• 
amtlichen zu fördern;
Qualifizierung für Ehrenamtliche • 
anzubieten oder zu vermitteln.

Viele Aufgaben liegen vor uns. Das 
braucht sehr viel Geduld und auch 
ausreichend Zeit. Katharina Albrecht 
und Bärbel Leuenroth sind Men-
schen vom Fach und kennen sich 
mit diesen Fragen gut aus. Sie sind 
selbst Ehrenamtliche unserer Ge-
meinde und wollen uns bei diesen 
Aufgaben unterstützen. 
Und auch Sie sind gefragt! Sie kön-
nen helfen, indem Sie Ihre Erfahrun-
gen als Ehrenamtliche mit uns teilen. 
Wir sind sehr gespannt auf diesen 
Prozess und freuen uns auf kleine 
Schritte mit Ihnen zu einem erfüllten 
Ehrenamt in St.-Petri.

Für das 
Team Ehrenamtlichenkoordination

Pastor Thomas Haase
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Hospizgruppe 
Buxtehude e.V.

Die
Hand
reichen
und
DA SEIN

Wir begleiten ehrenamtlich
Schwerkranke
Sterbende
ihre Angehörigen
Trauernde

Trauercafé
Das Trauercafé der Hospizgruppe Buxtehude lädt jeden
letzten Sonntag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
trauernde Menschen zu einem unverbindlichen Treffen bei 
Kaffee und Kuchen ein. 

In unserem Trauercafé können Menschen, die mit dem 
Verlust eines lieben Menschen leben müssen, miteinander 
ins Gespräch kommen. Das Angebot richtet sich an alle 
Trauernden, unabhängig von ihrer Konfession und 
Nationalität. 

Stavenort 1 - Tel.: 04161 – 59 77 67
Sparkasse Harburg-Buxtehude
IBAN: DE11 2075 0000 0052 9425 88
BIC: NOLADE21HAM

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hospizgruppe Buxtehude e.V. 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hospizgruppe Buxtehude e.V. 

St.-Petri-Platz 7

Di.–Fr.: 10:00–18:00 Uhr
Sa.:       10:00–14:00 Uhr

www.weltladen-buxtehude.de

gegangen, um sich gegenseitig zu 
unterstützen. Im Fairen Handel steht 
der Mensch im Mittelpunkt des Wirt-
schaftens. Die Organisationen des 
Fairen Handels versuchen, den be-
stehenden Machtungleichgewichten 
entgegenzuwirken. Unsere Partner 
werden bestärkt, für ihre Rechte ein-
zutreten, damit eine echte Handels-
partnerschaft entstehen kann.

Fairer Handel macht den Unter-
schied
Menschen sollten weltweit von ihrer 
Arbeit gut leben können, oder? Leider 
ist das oft nicht der Fall. Globale Lie-
ferketten sind geprägt von ungleichen 
Machtverhältnissen. Wir fordern ein 
Verbot von Dumping-Preisen. 
Der Faire Handel macht den Unter-
schied. Während der Corona-Krise 
sind Fair-Handels-Unternehmen an 
die wirtschaftliche Schmerzgrenze 

 (Bild: www.weltladen.de)
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Freud und Leid in der Gemeinde

Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. St.-Petri-Gemeinde Buxtehude 
wird regelmäßig kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfirma-
tionen, kirchliche Trauungen und Bestattungen) im Gemeindebrief 
veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, kön-
nen das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. 
Die Mitteilung muss bis zum Redaktionsschluss (siehe Impressum) 
beim Kirchenvorstand vorliegen.

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen darf diese – im Internet ver-
öffentlichte Seite – keine personen-
bezogenen Angaben enthalten.
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SAM - Seit über 10 Jahren der Pflegedienst 
in Ihrer Nähe!

In der heutigen Zeit ist das Thema Pflege stets präsent. Wir als Pflegedienst haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Kunden individuell und ganzheitlich zu beraten 
und die Pflege sowie die Betreuung entsprechend auszuführen. 
Der Dienst am Patienten ist Inhalt und Ziel unserer Arbeit. Durch die fachlich 
kompetenten Pflegekräfte des SAM Pflegedienstes Buxtehude gewinnen unsere 
Kunden die gewohnte Sicherheit im persönlichen Lebensbereich zurück. 
Kommen Sie gerne zu einem kostenlosen Beratungsgespräch zu uns oder 
vereinbaren Sie einen Termin - wir kommen auch gerne zu Ihnen.  
  

Wir bieten Ihnen: 
 24-Stunden Notdienst 
 Behandlungspflege 
 Betreuungsangebot nach §45 
 Grundpflegerische Versorgungen 
 Verhinderungspflege 
 Hauswirtschaft 
 SAPV (spezielle ambulante palliative Versorgung) 
 Familienbetreuung 
 Übernahme von Behördengängen, Fahrten und  Einkäufen 
 Uvm… 

 
SAM Pflegedienst Buxtehude
GmbH & Co. KG
Carl-Hermann-Richter-Straße 50 
21614 Buxtehude 
Tel.: (04161) 99999 - 1
Fax: (04161) 99999 - 2 
Email: info@pflegedienstbuxtehude.de

Wir bieten auch Betreuungsgruppen und Ausfahrten an. Gönnen Sie sich eine Auszeit 
und lassen Sie sich verzaubern! 

Unser 
ambulanter
Pflegedienst 
pflegt
und betreut in:
- Buxtehude 
- Jork 
- Apensen 
- Horneburg 
- und Umgebung

Am 1. Mai hat Frau Jennifer Rogalla 
ihren Dienst als Friedhofsgärtnerin 
auf dem St.-Petri-Friedhof an der 
Ferdinandstraße begonnen. Wir ha-
ben ihr ein paar Fragen gestellt.
Frau Rogalla, Sie haben „Ange-
wandte Biogeographie“ studiert und 
anschließend eine Ausbildung zur 
Produktionsgärtnerin, Fachrichtung 
Staudengärtnerei), gemacht. Was ist 
für Sie das Besondere am Arbeitsort 
Friedhof?
Ein Friedhof ist für Menschen ein 
Ort der Ruhe, ein Ort, um zu sich zu 
kommen, ein Ort der Andacht und 
ein Ort, der verstorbenen geliebten 
Menschen zu gedenken. Es ist gut 
einen Ort zu haben, an dem Men-
schen trauern können. Menschen 
begegnen sich beim Pflanzen, Gie-
ßen und Pflegen der Gräber. Ich bin 
gerne auf dem Friedhof. 
Haben Sie bereits Ideen für unseren 
Friedhof an der Ferdinandstraße?
Für den Anfang wünsche ich mir 
einen guten Überblick über den ge-
samten Friedhof zu bekommen. 
Langfristig bestehen Ideen für neue 
Grab- bzw. Urnenfelder und die Auf-
wertung von einigen bereits beste-
henden Flächen. Vielleicht könnte 
man über eine Grünbepflanzung 
nachdenken, die dann gleichzeitig 
als Schallschutz zur Straße dienen 
könnte. Ich habe gehört, dass es 
seit einiger Zeit eine Gruppe ehren-
amtlicher Personen gibt, die die Um-
gestaltung und Instandsetzung des 
Friedhofes mit ihren Ideen und auch 
ganz praktisch unterstützen möchte. 

Ich bin also sehr gespannt, was wir 
innerhalb der Kirchengemeinde ent-
wickeln werden.
Eine letzte Frage: Was machen Sie 
gerne zum Ausgleich zu Ihrem Be-
ruf?
Früher habe ich oft und gerne „Ki-
tesurfen“ gemacht. Mittlerweile ge-
nieße ich das Laufen und auch das 
Kajakfahren. Im eigenen Garten ex-
perimentiere ich gerne und gestalte 
ihn nach Möglichkeit mit ganzjähri-
ger Blütenpracht und Artenvielfalt. 
Die Vögel im Garten liebe ich auch 
sehr und genieße es, sie zu beob-
achten.
Vielen Dank für das Interview und 
herzlich willkommen in St.-Petri!

Das Interview führte 
Pastor Thomas Haase

Unser Team auf dem St.-Petri-Friedhof 
hat Verstärkung erhalten

Unser Team auf dem Ferdinandfriedhof ist 
wieder vollständig: Jennifer Rogalla, Markus 
Heitmann und Waldemar Knopp (v.l.n.r.).
 (Foto: Thomas Haase)
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Kirchenmusik aktuell

Bitte beachten Sie, dass ein verspä-
teter Einlass zur Musik zur Marktzeit 
nicht möglich ist. Der Eintritt ist frei; 
Spenden erbeten!

Musik zur Marktzeit 
Jeden Samstag von 11–11:30 Uhr 

Historische Furtwängler-Orgel 
(1859), Chöre, Solisten, Ensembles

Capella de la Torre steht seit mehr 
als 15 Jahren für Musik der Renais-
sance auf historischen Instrumenten. 
Mit bislang 29 CD-Einspielungen und 
weit über tausend Konzerten haben 
sie ihr Publikum immer wieder be-
geistert.
Capella de la Torre haucht der al-
ten Musik Leben ein und lässt den 
Funken überspringen. Die inspirie-
rende Vermittlung der Musik durch 
die Leiterin und international aner-
kannte Schalmeyspezialistin Katha-
rina Bäuml schafft eine einzigartige 
Verbindung zwischen Publikum und 
Ensemble.
In der von Kerzenlicht erleuchteten 
St.-Petri-Kirche erklingt das Pro-
gramm „Viva l’amore“ mit Musik der 
frühen Neuzeit, in der die irdische 
und himmlische Liebe besungen 
wird, wie wir es zum Beispiel auch 
aus dem Hohelied Salomos kennen.

Sybille Groß

Viva l’amore
Himmlische und irdische Liebe in der Musik der frühen Neuzeit

NACHTKONZERT bei Kerzenschein
Samstag, 9. Juli, 21:30 Uhr

Capella de la Torre
Leitung und Schalmey: 
Katharina Bäuml
Margret Hunter – Sopran

Karten: 15 Euro / ermäßigt 10 Euro 
an der Abendkasse. Jugendliche 
bis einschließlich 16 Jahren haben 
freien Eintritt. Die Abendkasse öff-
net um 20:45 Uhr.
Mehr Informationen:
https://www.capella-de-la-torre.de

Das Europäische Hanse-Ensemble 
wird am 8. September um 20:00 Uhr 
in der St.-Petri-Kirche zu Gast sein. 
Das großartige musikalische Erbe 
der Hanse aus der Zeit um 1600 
wiederzuentdecken und es für un-
sere Zeit in Konzerten neu zu be-
leben, ist das große Ziel dieses 
europäischen Projektes, das vom 
Europäischen Hansemuseum in 
Lübeck aus koordiniert wird.
Näheres zum Programm und zum 
Ensemble finden Sie auf unserer 
Homepage https://kreiskantorat-
buxtehude.wir-e.de, im nächsten 
Gemeindebrief und unter https://
www.hanse-ensemble.eu.

Sybille Groß

Das Europäische Hanse-Ensemble zu Gast in St. Petri

Karten für dieses Konzert gibt es 
für 22 Euro / ermäßigt 15 Euro an 
der Abendkasse und ab 23. Au-
gust im Vorverkauf.

Vorverkauf über das Kartentele-
fon (01578 9674172): 

dienstags, donnerstags und • 
freitags von 10:00–12:00 Uhr; 
donnerstags und freitags auch • 
18:00–19:00 Uhr, 

Vorverkauf per E-Mail ab 23.8: 
kirchenmusikpetribux@gmx.de

Mitglieder von Musica Viva kön-
nen ab sofort Karten bestellen!

Nach wie vor ist die Corona-Pande-
mie eine große Herausforderung für 
Vokalchöre. Proben sind seit ca. ei-
nem Jahr wieder erlaubt, dennoch ist 
die Unsicherheit bei vielen Sängerin-
nen und Sängern immer noch groß. 
In den letzten Monaten haben bei 
uns in St. Petri in Gottesdiensten, 
der Musik zur Marktzeit, bei einem 
spontanen Ukraine-Benefizkonzert 
und anderen Gelegenheiten der 
Kammerchor des Kirchenkreises und 
auch Ensembles der Kantorei des 
Kirchenkreises in Kammerbesetzung 
gesungen. Was uns besonders freut: 
Auch neue Sängerinnen und Sänger 
haben den Weg zu uns gefunden!
Daran wollen wir anknüpfen. Wer 

Chorsingen – jetzt einsteigen und mitmachen!

schnell ist, kann sich noch anmelden 
für den Projektchor zum „Tag des 
Kirchenkreises“. Die Proben hierfür 
finden am 8., 15., 17. und 18. Juni 
statt, der Open-Air-Gottesdienst, bei 
dem dieser Chor mitwirkt, findet am 
19. Juni um 16:30 Uhr in Harsefeld 
statt. Wir musizieren unter dem Mot-
to „singen und swingen“ fröhliche, 
neue und begeisternde Chorstücke 
gemeinsam mit dem Posaunenchor 
des Kirchenkreises.
Nähere Informationen sind abrufbar 
auf der Homepage des Kreiskanto-
rats Buxtehude https://kreiskantorat-
buxtehude.wir-e.de.

Sybille Groß



24 25

24 Anzeigen

Erd-, Feuer-, See-
& Friedwald-
Bestattungen

Bestattungs-Institut & Trauerhaus

gegründet

1947

H o l g e r  R i n g e l  G m b H

Brillenburgsweg 27b · 21614 Buxtehude · www.bestattungsinstitut-ringel.de

Tel. 0 41 61-51 24 51 · Fax 0 41 61-51 24 53

ab 2.250,-
ab 2.655,-
ab 2.490,-
ab 2.255,-

E-Mail: holger-ringel@outlook.com

Ab dem 30. 8. beginnt die Kantorei 
des Kirchenkreises Buxtehude wie-
der mit der regelmäßigen Proben-
arbeit. Vielleicht überlegen Sie, bei 
uns mitzusingen? Die Kantorei des 
Kirchenkreises Buxtehude singt re-
gelmäßig Motetten, Kantaten und 
Oratorien in Gottesdiensten und 
Konzerten in der St.-Petri-Kirche. 
Wir arbeiten gemeinsam mit renom-
mierten Solistinnen und Solisten und 
Orchestern wie beispielsweise dem 
Barockorchester Concerto Farinelli, 
dem Hamburger Barockorchester 
oder der Bremer Kammersinfonie. 
Sie möchten einmal in unsere Chor-
arbeit hineinschnuppern? Trauen 
Sie sich! 
Die Schnupperprobe findet statt 
am Dienstag, dem 30. August von 
20:00– 22:00 Uhr .
Wir freuen uns über junge und jung 
gebliebene Sängerinnen und Sänger 
in allen Stimmlagen, die Lust haben 

Schnupperprobe der Kantorei

an einer konzentrierten und fröhli-
chen Probenarbeit, an netter Chor-
gemeinschaft und an der Erarbeitung 
von großartiger Kirchenmusiklitera-
tur. Eine musikalische Vorbildung ist 
von Vorteil. Sehr gerne möchten wir 
insbesondere auch Männerstimmen 
davon überzeugen, dass sie sich bei 
uns sängerisch und in der Chorge-
meinschaft wohl fühlen. 
Der Kammerchor des Kirchenkrei-
ses Buxtehude probt projektweise 
an Wochenenden anspruchsvolle A- 
cappella-Literatur sowie auch Kan-
taten und größere Chorwerke. Eine 
selbständige Vorbereitung des No-
tentextes und eine sichere Stimm-
führung wird vorausgesetzt.  
Bitte melden Sie sich formlos an oder 
nehmen Sie bei Fragen Kontakt mit 
der Kreiskantorin Sybille Groß auf 
(sybille.gross@evlka.de , Tel.
04162 2545795). 

Sybille Groß
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Wir sorgen für den Rahmen in Würde.

Abschied in Liebe.

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

www.queren-sohn.de

Klosterhof 5A 04161/84555

www.senf-bestattungen.de

Am 27. April konnte wieder eine 
Mitgliederversammlung in Präsenz 
stattfinden.
Dr. Karsten Ley als 1. Vorsitzender 
betonte: „Unsere Vorstandsarbeit 
ist Teamwork“. Und so haben auch 
alle Vorstandsmitglieder von ihren 
Arbeitsfeldern berichtet. Im Mittel-
punkt stand natürlich das große 
Herzens-projekt: die Chororgel. Die 
anwesenden Mitglieder staunten 
nicht schlecht, als sie die neuen Pla-
nungen zu Gesicht bekamen. Sie sa-
hen unsere alte Chororgel in einem 
neuen Gewand. Und weil es bei den 
Mitgliedsversammlungen von Musi-

Musica viva plant neues Projekt
Doe-Orgel soll Nachwuchsarbeit fördern

ca Viva fröhlich und gesellig zugeht, 
wurde aus gutem Grund Wein und 
Traubensaft aus Ahrweiler im Ahrtal 
getrunken – da, wo bis letztes Jahr 
die Orgelbauwerkstatt von Rowan 
West stand, der unsere Orgel nun 
in Baden-Württemberg neu bauen 
wird.
Der Vorstand betonte: „Wir wollen 
es schaffen“ – die Finanzierungslü-
cke ist nicht mehr groß. Etwa 25.000 
Euro fehlen noch. Einige wenige 
Pfeifenpatenschaften sind noch zu 
vergeben, auch die Patenschaft für 
den Buxtehuder Zimbelstern ist noch 
zu haben.
Der Verein freut sich über jede Spen-
de für die Chororgel!
Und auch das neue Projekt des Ver-
eins wurde vorgestellt. Wenn das 
Projekt Chororgel abgeschlossen 
ist, wird der Verein eine so genann-
te „Doe-Orgel“ anschaffen – einen 
Orgelbausatz, der mit Gruppen oder 
Schulklassen aufgebaut und auch 
bespielt werden kann. Die Doe-Or-
gel soll dann auch für den ganzen 
Kirchenkreis ausleihbar sein und die 
Nachwuchsarbeit im Bereich Orgel 
und Orgelbau unterstützten. 

Dr. Karsten Ley stellt das neue Projekt vor.

Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.musicavivabuxtehude.de. 
Als Ansprechpartner stehen Ihnen 
u.a. Dr. Karsten Ley (1.vorsitz@mu-
sicavivabuxtehude.de) und der Pfei-
fenpatenschaftsbeauftragte Hans-
Peter Groß (hapegross@gmx.de) 
zur Verfügung.
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Kinderkirche Kunterbunt
Die Kinderkirche Kunterbunt findet einmal im Monat 
am Samstagnachmittag in der St.-Petri-Kirche für 
Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren statt. Auch jüngere 
Kinder sind in Begleitung eines Erwachsenen herzlich 
willkommen.

9. Juli um 15:30 Uhr

Kinderkirche Kunterbunt auf dem Ewer Margareta

 

Lange Zeit waren Segelboote, auch sehr große Segelschiffe, eine 

ziemlich schnelle Möglichkeit, zu reisen. Schneller und einfacher 

als auf dem Land, zu Fuß oder mit dem Pferd kam man übers 

Meer mit einem großen Schiff, mit einer großen Mannschaft, mit 

einigen Segeln, und wenn kein Wind da war, konnte die Besat-

zung rudern.

Paulus lebte zur Zeit Jesu. Er ist Sohn einer angesehenen Familie 

in der heutigen Türkei, die Zelte herstellt. Er besucht viele Städte. 

Seine letzte Reise ist die weiteste. Paulus will nach Rom. Doch zu-

nächst wird er gefangengenommen und als Gefangener soll er in 

Rom verurteilt werden. Paulus wird als Gefangener auf ein Schiff 

gebracht. Das soll von Kreta aus nach Rom fahren. In Kreta ist es 

schon schwierig und man weiß nicht, ob das Schiff auslaufen soll. 

Dann sind sie auf dem sehr stürmischen Meer und das Schiff kann 

nicht mehr manövriert werden. Der Besatzung droht der Tod. Was 

dann passiert, erfahrt ihr auf dem Ewer Margareta. Als Erinnerung 

an diesen Tag werden wir zum Abschluss Lesezeichen in Schiffs-

form basteln. Treffpunkt ist in der St.-Petri-Kirche.

11. Juni um 15:30 Uhr
Wir malen unsere 

eigenen Kirchenfenster

Häuser haben Fenster, damit es drinnen 
nicht so dunkel ist und man mal nach drau-
ßen schauen kann. In den Kirchen hat man aber seit alten Zei-ten die Fenster auch benutzt, um den Leuten Bilder zu zeigen: Bilder, die biblische Geschichten erzählen. Die farbigen Gläser und die Glasmalereien der Kirchenfenster lassen die Bibelgeschichten und die Heiligen in leuchten-den Farben erscheinen, wenn das Tageslicht in den Raum strahlt. Die große Zeit der farbigen Fenster begann vor ungefähr 800 Jahren. Da wurden Kirchen gebaut, die bald mehr Fenster als Wände hatten. Und es sollte so aussehen, als würde von draußen ein himmlischer Glanz herein-fallen, als würde man, wenn man die Fenster anschaut, in eine andere Welt schauen. 

Auch bei uns in der St.-Petri-Kirche gibt es solche schönen Fenster. Und auch heute noch freuen sich Maler, wenn sie eins anfertigen können. Denn nirgendwo sonst lässt sich Farbe so zum Leuchten bringen. Wir werden mit bunten  Acrylfarben auf gerahmten Gläsern unsere eigenen Kirchenfenster malen. Die dürft ihr gerne mit nach Hause nehmen und im Fenster bei euch leuchten lassen. Bringt bitte einen Kittel mit, damit die Klei-dung nicht schmutzig wird. Für die ganz Kleinen, für die das Malen mit Acryl-farben noch etwas zu schwierig ist, gibt es einen Kirchenfensterbogen zum Ausmalen mit Bunt- und Filzstiften.   
Damit wir im Kinderkirchen-Team wissen, wie viele Rahmen wir benötigen, wäre es schön, wenn ihr oder eure Eltern euch vorher unter www.st-petri-buxtehude.de anmeldet.              (Foto Farbtuben: Tim Reckmann_pixelio.de)

August

Wir wünschen 
allen Kindern und ihren Familien 

erholsame und spannende Ferien! 

Sommerpause
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3 × in Buxtehude
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+++Freizeit+++Aktion+++Spaß++++Fortbildung+++

UNTERWEGS - TEAM GESUCHT
In den Herbstferien sind wir 

mit unseren Konfirmand*innen unterWEGs.

Gemeinsam wollen wir uns auf den 
Weg nach Schönhagen an der Ost-
see machen. 
Bei ca. 130 Konfirmand*innen brau-
chen wir ein fittes Team, deshalb 
freuen wir uns, wenn auch du dabei 
bist! 
Sechs Tage lang wollen wir Gemein-
schaft leben, Themeneinheiten be-
arbeiten, ein neues Spaßprogramm 
ausprobieren und tolle Abende zu-
sammen verbringen. 
UnterWEGs bereiten wir gemeinsam 
an unterschiedlichen Terminen vor, 
lernen uns kennen, verbringen ein 
gemeinsames Planungswochenen-
de und stellen dabei was richtig Gro-
ßes auf die Beine! Du hast Fragen? 
Dann melde dich bei Franziska, Ni-
klas oder Felix:
franziska.feldmann@ej-buxtehude.de
niklas.renken@ej-buxtehude.de
felix.pilz@ej-buxtehude.de.

 
Wenn du einen ersten Eindruck be-
kommen möchtest, dann komm ein-
fach zu unserem StartUp! vorbei.
Weitere Eindrücke findest du auf 
konfis-unterwegs.de. 

Termine: 
StartUp!: Donnerstag, 16.6. von • 
18:00 bis 20:30 Uhr 
Gemeinsame Kanutour für • 
das Team: 2.7. von 10:00 bis 
15:00 Uhr 
Vorbereitungswochenende in • 
Schönhagen: von 2.9. bis 4.9. 
unterWEGs von 17.10. bis • 
22.10.

Anmelden kannst du dich u.a. un-
ter:
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Andachten 
in den Seniorenheimen

Wohnstift Genslerweg und 
Este-Wohnpark

Termine: 
Mittwoch, 15.06.2022
Mittwoch, 20.07.2022
Mittwoch, 17.08.2022

Die Andachten finden immer 
am dritten Mittwoch im Mo-
nat jeweils um 16:45 Uhr im 
Wohnstift Genslerweg 4 und 
um 18:30 Uhr im Este-Wohnpark 
statt.

Angebote für Seniorinnen und Senioren

Nach zweijähriger Zwangs-
pause fand am Dienstag, dem 
5. April wieder der erste Se-
niorennachmittag in unserem 
Gemeindehaus am Dietrich-
Bonhoeffer-Platz statt. 
Wir sind noch sehr vorsichtig, 
halten Abstand und tragen bis 
zum Platz eine Maske, und 
trotzdem war es – so haben es 
die über zwanzig Gäste bestä-
tigt – ein schöner und geselli-
ger Nachmittag. 
„Wir machen weiter!“, darüber 
waren sich alle schnell einig. 
Und so freuen wir uns, auch in 
den Sommermonaten Senio-
renveranstaltungen anbieten 
zu können.
Wir treffen uns in der Regel 
am 1. Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr im Dietrich-Bonho-
effer-Haus: 

Dienstag, 7. Juni: 
Urlaubslektüre – Vorge-
stellt von der Buchhandlung 
„Schwarz auf Weiß“

Dienstag, 5. Juli: 
Grill-Nachmittag

Dienstag, 2. August: 
Ausflug oder Seniorennach-
mittag – je nachdem was die 

Corona-Situation zulässt. Nä-
heres wird in der lokalen Pres-
se rechtzeitig bekanntgege-
ben

Wir bitten darum, dass alle Be-
sucherinnen und Besucher der 
Seniorenveranstaltungen vor-
her einen Schnelltest durch-
führen (lassen) und empfeh-
len, dass bis zum Sitzplatz eine 
FFP2-Maske getragen wird.

Für das Seniorenkreisteam
Pastor Michael Glawion 

Barfuß durch den Tag, über weiches 
Gras, durch ein Schlammbecken 
oder eiskaltes Wasser. An diesem 
Tag wird deinen Füßen einiges ge-
boten. Gemeinsam wollen wir Gottes 
Schöpfung einmal ganz anders erle-
ben.

Die Seele baumeln lassen - Barfußpark Egestorf
Dienstag, 07. Juni 

Kreativbühne
Freitag 10. Juni und Samstag 11. Juni

Wir öffnen die Kreativwerkstatt und 
dann die Bühne. Es ist ein großes 
Austauschen und Ausprobieren. 
Wir wollen kreativ werden und eu-
rer Kreativität Raum schenken. Da-
für eröffnen wir die Kreativwerkstatt. 
Wir freuen uns auf Poetry, Sketche, 
Lieder, Wildes und alles, was an 
diesem Wochenende entsteht. Am 
Samstagabend bauen wir die Wohn-
zimmerbühne auf und wer Lust hat, 
präsentiert alles Fertige, Unfertige 
und Ausprobierte. Selbstverständlich 
sind Gäste hier herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf ein kreatives 
Bühnenwochenende. Wer mag, darf 
auch gerne von Freitag auf Samstag 
im Gemeindehaus übernachten.

Altersgruppe: Jugendliche im Alter 
von 13 bis 27 Jahren
Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
Buxtehude
Kosten: 10,00 Euro für Lebensmit-
tel und Material
Anmeldeschluss: 29.05. 
Ansprechpartner: Diakon Niklas 
Renken, Diakon u. Theaterpädago-
ge Felix Pilz
Anmeldung: online (QR Code oder 
über https://www.formulare-e.de/f/
kreativbuhne)

Zielgruppe: 15- bis 27-jährige
Kosten: 12 Euro 
(Benzin und Eintritt)
Anmeldeschluss: 01.06.
Ansprechpartnerin: Karen Seefeld
karen.seefeld@ej-buxtehude.de
Anmeldung: online (QR Code oder 
über https://www.formulare-e.de/f/
die-seele-baumeln-lassen)
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Kirchenbüro 
Hansestraße 1
Pfarrsekretärin: Sonja Fruhner
Tel. 559370, Fax 559393
kirchenbuero@st-petri-buxtehude.de
Mo. 15:00–18:00 Uhr, 
Di. u. Do. 9:30–11:00 Uhr 
(in den Schulferien Mo. 15:00–18:00 
Uhr und Do. 09:30–11:00 Uhr) 

Pastor Michael Glawion 
Abtstraße 1, Tel. 591749 
michael.glawion@st-petri-buxtehude.de

Pastor Thomas Haase 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1
Tel. 5038833
thomas.haase@st-petri-buxtehude.de

Superintendent Dr. Martin Krarup 
Superintendentur Bollweg 15a 
Tel. 747938, Fax 63483
martin.krarup@evlka.de

Kreiskantorin Sybille Groß
Osterladekop 88, 21635 Jork
Tel. 04162 25457-95, Fax -97
sybille.gross@evlka.de

Ev. Kindertagesstätte 
Dietrich-Bonhoeffer
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5
Leiterin: Maren Groß
Tel. 63133, Fax 595725 
kita.st-petri.buxtehude@evlka.de

Diakon Felix Pilz
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3
Tel. 63132, felix.pilz@ej-buxtehude.de

Friedhofsverwaltung 
Christina Thomas, Hansestraße 1
Tel. 5000789, Fax 559393
Fr. 9:00–11:00 Uhr
friedhof.st-petri-buxtehude@evlka.de

Friedhof Ferdinandstraße
Tel. 0171 8133233

Buxtehuder Tafel
Zum Fruchthof 6, Tel. 994966
tafel@st-petri-buxtehude.de 

Gemeindebriefredaktion 
gemeindebrief@st-petri-buxtehude.de

St.-Petri-Homepage 
Ronny Lühmann
webmaster@st-petri-buxtehude.de
https://www.st-petri-buxtehude.de

Förderverein St.-Petri-Kirche
in Buxtehude e.V.
1. Vorsitzender: Joachim Stavesand 
Tel. 595651, info@foev-petri.de

Förderkreis Kirchenmusik 
„Musica Viva“ e.V.
vorstand@musicavivabuxtehude.de
Tel.: 04161 554485
1. Vorsitzender: Dr. Karsten Ley

Soziallotse 
Tel. 644446 (Diakonie)

St.-Petri-Kirchengemeinde – So erreichen Sie uns

*DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3

Seniorenkreis
Jeden 1. Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr, DBH* Informationen: 
Pastor Michael Glawion

Frauenfrühstück
Jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat, um 9:30 Uhr, DBH*
Informationen: Elke Bosse 
Tel: 04161 55386

Hauskreis Bibelarbeit 
Jeden 2. und 4. Freitag 
im Monat um 20:30 Uhr 
Informationen: Jörg Fiebig 
Tel: 04161 540617

Meditationsgruppe 
Mo 20:00 Uhr, Ostfleth 14
Informationen: Ehepaar Timm
Tel: 04161 78859

Gruppen in St. Petri

Vorbereitungsgruppe für die
Kinderkirche Kunterbunt
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Pastor Thomas Haase

Mitarbeiter*innenkreis (MAK) für 
alle Teamenden in Buxtehude
Jeden 1. Dienstag im Monat, 
18:00–20:00 Uhr (außer in den Ferien),  
St. Paulus  

Besuchsdienstkreis für Neuzugezo-
gene/Familien mit Neugeborenen
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Jutta Regenhardt     
Tel: 04161 84507  

Besuchsdienstkreis 
für Geburtstagsjubilare
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Pastor Thomas Haase

Musikalische Gruppen

St.-Petri-Kammerorchester
Do 20:00–22:00 Uhr, DBH* 
Informationen: Anka Nicolausen 
Tel: 04161 61608

St.-Petri-Flötenkreis
Mi 19:30 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Christa Treisch 
Tel: 04161 3998

St.-Petri-Posaunenchor
Do 20:00–21:30 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Alexander Kockel
Tel: 040 18044964

Kammerchor des Kirchenkreises 
Buxtehude
Probe: Projekt- und blockweise sowie 
Proben- und Aufführungstermine; 
stimmerfahrene Sängerinnen und Sänger 
sind nach Voranmeldung herzlich willkom-
men! Informationen: Sybille Groß

Kreiskantorei Buxtehude
Neue Mitsänger und Mitsängerinnen sind 
nach vorheriger Kontaktaufnahme herz-
lich willkommen.
Proben: Di, 20:00–22:00 Uhr, DBH* 
Informationen: Sybille Groß 

Bitte informieren Sie sich ggf. bei der jeweiligen Gruppe, ob und wann 
Treffen während der Pandemie stattfinden. Danke!



Gottesdienste in der St.-Petri-Kirche
Juni, Juli und August 2022

05.06. Pfingstsonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Haase

06.06. Pfingstmontag 11:00 Uhr
Gottesdienst mit Besuch der Kirchengemeinde 
Estebrügge

Sup. Krarup

11.06. Sonnabend 15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase
12.06. Trinitatis 11:00 Uhr Open-Air-Gottesdienst zum Stadtfest ACK

10:00 Uhr
Andacht mit Reisesegen zum Tag des 
Kirchenkreises & zur Fahrradsternfahrt 

P. Haase

16:30 Uhr 
Open-Air-Gottesdienst zum Tag des 
Kirchenkreises an der Kirche in Harsefeld

Sup. Krarup 
und Team 

10:00 Uhr Gottesdienst P. Glawion
18:00 Uhr Atempause P. Glawion

03.07. 3. So. nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst Pn. Warnecke

08.07. Freitag 16:00 Uhr
Familiengottesdienst mit Verabschiedung der 
Wackelzahnkinder

P. Haase

09.07. Sonnabend 15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase

10.07. 4. So. nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation P. Haase

13.07. Mittwoch 08:30 Uhr
Schulgottesdienst Abschied 4. Klassen 
Grundschule

P. Haase

17.07. 5. So. nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Haase

24.07. 6. So. nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst P. Glawion

10:00 Uhr Gottesdienst P. i. R. Gade
18:00 Uhr Atempause P. i. R. Gade

07.08. 8. So. nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Glawion

14.08. 9. So. nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Krarup

21.08. 10. So. nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Weinfestgottesdienst Open-Air P. Haase

25.08. Donnerstag 18:00 Uhr Begrüßungsgottesdienst der neuen 5. Klassen Ellen Kasper

26.08. Freitag 17:00 Uhr Einschulungsgottesdienst GS Harburger Str. P. Haase

08:30 Uhr Einschulungsgottesdienst Rotkäppchenschule P. Haase

09:30 Uhr Einschulungsgottesdienst Rotkäppchenschule P. Haase

10:00 Uhr Gottesdienst P. Haase
18:00 Uhr Atempause P. Haase

19.06. 1. So. nach 
Trinitatis

27.08. Sonnabend

28.08. 11. So. nach 
Trinitatis

31.07. 7. So. nach 
Trinitatis

26.06. 2. So. nach 
Trinitatis

Bei allen Angeboten informieren Sie sich bitte auf unserer 
Homepage www.st-petri-buxtehude.de über die Anmeldung 
und mögliche Änderungen.


